
E X P E R T E N G E S P R Ä C H

Öffentliches Expertengespräch

des Ausschusses für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

zum Thema:

- Elektromobilität -

Der Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung des

Deutschen Bundestages wird am

Mittwoch, dem 21. April 2010, ab 10.00 Uhr,
im Paul-Löbe-Haus

in 10117 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1
(Eingang Süd, gegenüber Nordeingang Plenarbereich

Reichstagsgebäude)
Sitzungssaal: 4.900 (Europasaal)

im Rahmen seiner Sitzung ein öffentliches

Expertengespräch zum Thema Elektromobilität

durchführen.

Eingeladene Experten:

 Prof. Dr. Axel Friedrich
Deutsche Umwelthilfe e.V., DUH

 Dr. Ulrich Höpfner
ifeu - Institut für Energie- und Umweltforschung
Heidelberg GmbH

Berlin, 8. April 2010
Geschäftszeichen: PA 15/
Bezug: Öffentl. Expertengespräch
Anlagen: ./.
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 Roger Kohlmann
Mitglied der Hauptgeschäftsführung des Bundes-
verbandes der Energie- und Wasserwirtschaft e.V., BDEW

 Volker Lange
Präsident des Verbandes der Internationalen Kraft-
fahrzeughersteller e.V., VDIK

 Peter Meyer
Präsident des Allgemeinen Deutschen Automobil-Club
e.V. (ADAC)

 Dr. Klaus Mittelbach
Vorsitzender der Geschäftsführung des Zentralverbandes
Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e.V.

 Matthias Wissmann
Präsident des Verbandes der Automobilindustrie, VDA

Das Expertengespräch wird vom Vorsitzenden des

Ausschusses für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung,

Herrn Winfried Hermann, MdB, geleitet.

Aufgrund der begrenzten Platzanzahl bitten wir

Interessenten, sich beim Sekretariat des Ausschusses

(möglichst per E-Mail: verkehrsausschuss@bundestag.de

oder per Telefax: 030/227-30017, alternativ unter der

Telefon-Nr.: 030/227-32816) bis zum 20. April 2010,

16.00 Uhr unter Angabe von Name, Vorname und

Geburtsdatum anzumelden. Falls keine Plätze mehr

vorhanden sind, werden Sie entsprechend informiert.

Besucherinnen und Besucher erhalten vor Beginn der

Anhörung am Eingang Süd des Paul-Löbe-Hauses gegen

Vorlage eines amtlichen Personalausweises oder

Reisepasses einen Besucherausweis.


